


werden wie Fiete, ärgert man
natürlich besonders gerne, das
weißt du ja.

Erst als der Morgen graute und
sich endlich die ersten
Sonnenstrahlen zwischen den
Wolken hervortrauten, ließ der
Sturm langsam nach und der Regen
wurde zu einem ganz feinen
Nieseln; und am Horizont sahen die
Männer statt der wilden Blitze
plötzlich einen Regenbogen.

»Ha!«, schrie Haken-Fiete. »Beim
Klabautermann! Ein Schatz!«

Du kennst ja sicher auch den
Aberglauben, dass da, wo ein



Regenbogen die Erde berührt, ein
Schatz vergraben ist; aber Nadel-
Mattes der Segelmacher sagte
ganz richtig, man hätte ja wohl
noch nie davon gehört, dass man
Schätze auch dort finden könnte,
wo ein Regenbogen das Meer
berührt, und Haken-Fiete wäre ja
wohl dumm im Kopf.

Fiete wollte gerade wieder
wütend werden (du weißt ja, das
wurde er schnell und beleidigt
außerdem), als der Mann oben im
Ausguck, den man Krähennest
nennt, plötzlich schrill und laut auf
zwei Fingern pfiff.



»Käptn Klaas!«, brüllte er.
»Schiffswrack an Steuerbord
querab!«

Da flitzten all die wilden
Seeräuber nach rechts (denn das
ist auf einem Schiff die Seite, die
Steuerbord heißt) und hängten
sich über die Reling. Und was sie
da sahen, zerriss ihnen wahrhaftig
fast das Herz.

»Beim Klabautermann!«, sagte
Haken-Fiete düster. »Da ist wohl
nichts mehr zu machen.« Und er
sah auf einmal ganz verzweifelt
aus.

»Nee, da ist gewisslich nichts



mehr zu machen«, sagte Bruder
Marten der Smutje. »Die alte
Schaluppe da geht unter mit Mann
und Maus, da könnt ihr auf ab.«

Und das war leider die traurige
Wahrheit. Denn in einem
ziemlichen Strudel verschwand
gerade so ungefähr eine halbe
Seemeile entfernt das hölzerne
Heck eines Schiffes im Meer, und
dabei gab es ein fürchterliches
gurgelndes Geräusch, bevor die
Wellen endgültig über dem Wrack
zusammenschlugen; und an die
Menschen, die vielleicht noch an
Bord waren und die der Strudel



nun auf Nimmerwiedersehen mit in
die Tiefe riss, mag ich gar nicht
denken.

»Zu spät!«, sagte Nadel-Mattes
und spuckte kummervoll einen
Pflaumenkern in die Richtung, in
der das Meer jetzt schon wieder
glatt und friedlich in der
Morgensonne glänzte, als hätte es
nicht gerade einen Kahn
verschluckt. »Oh Elend, Elend!
Warum sind wir nicht früher
gekommen, als noch was zu retten
war?«

»Ja, warum sind wir nicht früher
gekommen, als noch was zu retten


